
09. September 2024

SCHOCKIERENDER FUND: Zwei Leichen
in Gronau-Epe entdeckt!

Mordermittlungen beginnen!
In Gronau-Epe wurden zwei Leichen entdeckt. Eine
Mordkommission untersucht den Fall. Hinweise sind

willkommen.

Mordraetsel in Gronau-Epe! Am Sonntagabend, dem 8.
September, um 19:44 Uhr, wurde das idyllische Postbrückenweg
in Gronau-Epe zum Schauplatz eines schockierenden
Verbrechens. Was zunächst nach einem aufregenden
Spaziergang klang, wandelte sich schnell in einen Albtraum, als
zwei aufmerksame Frauen entdeckten, dass ihr Hund an der
Erde kratzte und dabei einen Stiefel freilegte. Der Schrecken
nahm seinen Lauf!

Was die Ermittler vorfanden, war jenseits der Vorstellungskraft: 
Zwei vergrabene Leichen wurden entdeckt! Die Polizei
Münster und die Staatsanwaltschaft Münster sind in
Alarmbereitschaft. Sofort wurde eine Mordkommission ins Leben
gerufen. Mordkommissionsleiterin Julika Böhlendorf gab
erschreckende Einblicke in die laufenden Ermittlungen: „Die
Ermittlungen stehen noch ganz am Anfang.“ Die Identität der
Opfer bleibt bislang unbekannt, und die Frage, was hier genau
passiert ist, schwebt in der Luft.

Tief in der Erde verborgen

Die Kriminaltechniker machten sich sofort an die Arbeit. „Wir
hatten Mantrailer-Hunde und eine Drohne im Einsatz“, erklärte
Böhlendorf. Das Erdreich wurde akribisch ausgekoffert, um



möglicherweise weitere Hinweise zutage zu fördern. Doch wie
die ersten Obduktionen ergaben, bleibt die Todesursache ein
Rätsel. Die toxikologischen Analysen stehen noch aus und
könnten entscheidende Erkenntnisse liefern.

Ein weiteres Mysterium: Hatten Anwohner in den Wochen vor
dem fund der Leichen verdächtige Aktivitäten bemerkt? Die
Polizei braucht nun die Hilfe der Bevölkerung. „Hinweise
nehmen wir unter der Rufnummer 0251 275-0 entgegen“, so die
Polizei eindringlich.

Der Fall wirft viele Fragen auf, und die düstere Atmosphäre rund
um diesen Tatort sorgt für Gesprächsstoff in der Region. Wer
sind die unbekannten Männer, die hier ihr Ende fanden? Und
warum? Die Aufklärung dieser grausamen Tat hat höchste
Priorität, und die Kriminalbeamten arbeiten unermüdlich, um
Licht ins Dunkel zu bringen.

Für Journalisten und Interessierte steht Oberstaatsanwalt Martin
Botzenhardt unter der Telefonnummer 0172 2913810 für
weitere Informationen zur Verfügung. Ein gewaltiges Rätsel, das
darauf wartet, gelöst zu werden!

Details
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